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Kirchgemeinden  
Nidau und Bürglen

len treten einzelne Wörter hervor, 
als mögliche Anfänge für neue Sät-
ze: «Was kostet die Welt?», «Interes-
siert. Der Mensch.», «ins Leben» … 

Menschen zusammenführen ist 
das, was man tun kann, wenn sonst 
wenig zu machen ist, weil auf der 
Ebene von Politik und Macht vie-
les verhärtet ist – das ist sich auch 
der israelische Filmemacher Mi-
chael Kaminer bewusst. Er gibt 
Menschen Raum zum Erzählen ih-
rer Geschichte. Sie können gehört 
werden. In seinem kürzlich im Bie-
ler Kino Rex gezeigten Film «Zwei 
Träume  – eine israelisch-palästi-
nensische Dorfgeschichte» doku-
mentiert er unterschiedliche Wahr-
nehmungen zur Geschichte des 
Staates Israel. Film-Vorführungen 
auf der jeweiligen Gegenseite der 
Mauer, die sich durchs Land zieht, 
lösen ganz persönlich gefärbte Ge-
spräche aus. Das schafft einen Zu-
gang untereinander und auch zu 
den andern jenseits der Trennwand. 

Klima, Krieg, Hunger, Rassismus … 
Wo sind hoffnungsvolle Fortschrit-
te? Wie wird es um die Gerechtig-
keit in Ernährung, Gesundheit 
und Bildung in zehn, zwanzig Jah-
ren stehen? Wird das Klima noch 
Atem haben  – und wir mit ihm? 
Was wird an Verständnis zwischen 
Gruppen und Gruppierungen in 
unseren Städten und weltweit zwi-
schen Ethnien möglich sein? Was 
schwierig ist, ist nicht nur kompli-
ziert. Unser Problembewusstsein 
wird komplexer. 

Ideologische Kämpfe lähmen. Das 
Denken in Schwarz und Weiss 
spaltet und trennt. Farbe bekennen 
bringt uns zusammen. In unserer 
Verschiedenheit tragen wir Sorge 
zu dem, was uns heilig ist: Das Le-
ben, unsere Welt. Emeka Udemba, 
ein Künstler aus Nigeria, hält es uns 
mit dem Meditationstuch der dies-
jährigen Ökumenischen Kampag-
ne vor Augen. Zeitungsseiten hat 
er farbig übermalt. Aus Schlagzei-

Die Ökumenische Kampagne ver-
sucht jährlich etwas Ähnliches. Im-
pulse werden medial vermittelt  – 
wie mit dem Fastenkalender, der 
dieser «reformiert.»-Ausgabe beige-
legt ist. Die Impulse sensibilisieren 
uns für komplexe Zusammenhän-
ge, über die wir weltweit miteinan-
der verbunden sind. Klischees wei-
chen Gesichtern und Geschichten. 
Was fangen wir damit an? 

Urs Zangger, Pfarrer

Das Hungertuch 2023 «Was ist uns heilig?» von Emeka Udemba� Bild: © Misereor

Der besondere Gottesdienst

Gottesdienst zur  
HEKS/«Brot für alle»-Aktion

«Essen sei Dank!»

Sonntag, 19. März, 10.00 Uhr 

Zentrum Ipsach

Anschliessend an die Feier treffen wir uns 
zu einem einfachen Mittagessen im Saal. 

Walter Schwab – Trompete
Ursula Weingart – Klavier
Pfarrer Daniel de Roche

� Foto: Fastenaktion

Gottesdienste – Cultes

Sonntag, 5. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Tagesschule Bellmund 
Pfarrerin Silvia Liniger

Sonntag, 12. März, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Zentrum Ipsach
(Siehe Seite 14)	  

Sonntag, 12. März, 17.00 Uhr
WortRaumKlang
Kirche Nidau
(Siehe Seite 15)

Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr
Werktagsfeier
Kirche Nidau
Pfarrer Peter Geissbühler

Sonntag, 19. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

Sonntag, 19. März, 17.00 Uhr
KUW-Gottesdienst 
Matthäus-Zentrum Port
Pfarrer Peter Geissbühler

Samstag, 25. März, 10.00 Uhr
«Fiire mit de Chliine»
Matthäus-Zentrum Port
(Siehe Seite 14)

Sonntag, 26. März, 10.00 Uhr
«Rise up» Gottesdienst
Kirche Nidau 
(Siehe Seite 14)

Sonntag, 26. März, 17.00 Uhr
Jugendgottesdienst  
«Faces and Music»
Matthäus-Zentrum Port
Pfarrer Fabio Carrisi

Mittwoch, 29. März  
18.00 bis 18.25 Uhr
Klang – Wort – Stille
Kirche Nidau (Siehe Seite 15)

Communauté Romande

Dimanche 5 mars, 10 h 00
Culte de lancement campagne 
de Carême, avec Bienne,  
sainte-cène
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Cédric Némitz

Mercredi 8 mars, 18 h 30
Prière bilingue œcuménique 
pour la paix
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Urs Zangger et une équipe

Mercredi 8 mars, 19 h 00
Soirée de réflexion 1 et débat 
« Que faire pour le climat ? »
Film « Changer le Monde » de S. Goël
Maison Saint-Paul, Bienne
Christophe Dubois et une équipe

Dimanche 12 mars, 10 h 00
Culte et sainte-cène
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Carmelo Catalfamo

Dimanche 19 mars, 10 h 00
Culte avec Bienne et  
le Chœur paroissial biennois
Église Saint-Paul, Bienne
Pasteur Carmelo Catalfamo

Lundi 20 mars, 19 h 00
Soirée de réflexion 2  
« Que faire pour le climat ? »
Haus pour Bienne, Rue du contrôle 22
Hansuli Gerber de MIR, Pasteur Luc 
N. Ramoni et une équipe

Mercredi 22 mars, 18 h 00
CEP
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau
Pasteur Luc N. Ramoni et une équipe

Jeudi 23 mars, 18 h 30
Prière bilingue œcum. pour la paix
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Urs Zangger et une équipe

Dimanche 26 mars, 10 h 00
Culte 4D avec Bienne
Église du Pasquart, Bienne
Pasteure Ellen Pagnamenta

Jeudi 30 mars, 19 h 00
Soirée de réflexion 3  
« Que faire pour le climat ? »
Entre Renovate et une grève  
de la faim, que choisir ?
Maison Saint-Paul, Bienne
Pasteure Ellen Pagnamenta et  
une équipe

 Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres
	 6. Januar:	Bollinger Edith,  

1931, Nidau
	10. Januar:	Stämpfli Heinz,  

1938, Nidau
	 17. Januar:	Styner Roland Emil,  

1951, Nidau
	19. Januar:	Balsiger Erika,  

1927, Nidau
	19. Januar:	Herrli Marianne,  

1937, Nidau
	24. Januar:	Gygax Edouard Alfred, 

1925, Port
	25. Januar:	Bosshard André,  

1951, Ipsach
	26. Januar:	Bickel-Gnägi Lotti,  

1932, Bellmumd
	27. Januar:	Kocher-Strauss Mariann, 

1936, Port

Pikett-Dienste
	 1.	– 6. März: Pfr. Fabio Carrisi 
	 7.	– 13. März: Pfrn. Silvia Liniger
	14.	–20. März: Pfr. Daniel de Roche 
	21.	– 27. März: Pfr. Urs Zangger
	28.	– 31. März: Pfr. Peter Geissbühler

Abwesenheiten
	 1.	 – 9. März: Pfr. Peter Geissbühler
	 3.	 – 5. März: Pfr. Urs Zangger 
	11.	– 18. März: Pfr. Urs Zangger
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Adressen

Pfarrämter
Bellmund
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13, 3264 Diessbach b.B.
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch
Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
T. 077 485 41 45
petergeissbuehler@outlook.com
Nidau
Pfarrer Urs Zangger
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 326 65 68
urs.zangger@ref-nidau.ch
Port
Pfarrer und Jugendpfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
Pfarrer Daniel de Roche 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 079 337 50 76
danielderoche@bluewin.ch 
Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
T. 031 859 53 29
beat.kunz@be.ref.ch
Paroisse réformée
Pasteur Luc N. Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 079 689 68 47
luc.n.ramoni@icloud.com

Verschiedene
Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch
Sozialdiakonie
Christina von Allmen-Mäder 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 / 079 780 35 21 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch
Nelly Furer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92
nelly.furer@ref-nidau.ch
Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Katechetin Nora Dürst 
Chemin de l’Arsenal 8, 2710 Tavannes 
T. 079 673 33 25 
nora.durst@bluewin.ch
Katechetin Madeleine Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 079 268 70 75 
geissbuehlerkatechetin@outlook.com
Katechet Adrian Hofmann 
Weyernweg 10, 2560 Nidau 
T. 079 638 68 99 
ahofmann@athletes.ch
Katechetin Sabrina Waefler 
Jensgasse 30, 2564 Bellmund 
T. 079 827 84 48 
sabrina.waefler@bluewin.ch
Katechetin Barbara Friedli  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 331 09 25
Pfarrer Bernhard Wagner 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 331 75 15 
bernard@wagnerswitzerland.com
Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch
Sekretariat Zentrale Dienste
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90, F. 032 332 20 91 
sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren
Kirche Nidau und Nikolauskapelle
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61 
sigrist@ref-nidau.ch
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28, sigrist@ref-nidau.ch
Matthäus-Zentrum Port
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Ursula Rytz, T. 079 794 59 58 
sigrist@ref-nidau.ch
Zentrum Ipsach
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Eveline Hänni, T. 079 891 99 28 
sigrist@ref-nidau.ch
Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61 
sigrist@ref-nidau.ch

 

Kinder

HEKS/«Brot für alle»-Aktion 2023

Helfen Sie mit 
Ihrer Spende

� Bild: zVg

Kirchgemeinderat

Rennovation 
Matthäus-
Zentrum Port

Hilfe in den 
Bergen Haitis

Kommen Sie zu gemein-
samen Mittagessen

Der Erlös der Mittagessen und die 
Kollekte des Gottesdienstes vom 
19. März kommen – nach Abzug 
der Unkosten – dem von uns 
unterstützten  HEKS/«Brot für 
alle»-Projekt zugute. 

Port

Mittwoch, 8. und 29. März 
jeweils ab 12.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum Port

Ipsach

Sonntag, 19. März  
anschliessend an den Morgen-
Gottesdienst 
Zentrum Ipsach

Nidau

Freitag, 10. Und 31. März 
jeweils ab 12.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau

Nachdem die ausserordentliche 
Kirchgemeindeversammlung letz-
ten Oktober die Renovation und 
Neunutzung des Matthäus-Zent-
rums bewilligt hat, können wir 
nun starten: In diesem Jahr werden 
alle benötigten Vorbereitungs-
Arbeiten durchgeführt.  
Im nächsten Jahr folgen die Aus-
führungsarbeiten. Der Bezug  
des renovierten und neugestalte-
ten Matthäus-Zentrums ist für 
Dezember 2024 geplant.  
Wir werden Sie weiterhin zum 
Stand der Arbeiten informieren.

Eric Hoffmann,  
Präsident Kirchgemeinde Nidau

Haiti ist eines der ärmsten Länder 
weltweit. Sechzig von hundert 
Menschen leben in Armut. Politi-
sche Unsicherheiten, Korruption, 
vernachlässigte Investitionen in 
öffentlichen Einrichtungen sowie 
mangelnde Bildung sind Gründe – 
und auch die Zerstörungen durch 
alljährlich wiederkehrende Wir-
belstürme. 

Mit unseren Kollekten unterstüt-
zen wir ein Projekt in den Bergen 
des Departements Grand’Anse. Im 
Oktober 2016 wurde es vom Wir-
belsturm Matthew besonders 
stark getroffen. Mit Saatgut, 
Fruchtbäumen und Kleintieren 
wird die Bevölkerung in der Siche-
rung ihrer Ernährung unterstützt. 
Die Infrastruktur und Landstras-
sen werden verbessert und damit 
Produktion und Vermarktung 
weiterentwickelt. Die Gemein-
schaften in den schwer zugängli-
chen Berggebieten finden einen 
besseren Zugang zu grundlegen-
den Dienstleistungen.

IBAN CH37 0900 0000 8000 1115 1
HEKS, Seminarstrasse 28, 8042 Zürich
Als Vermerkt bitte angeben:  
Projekt 830.388 

Cevi  
Jungschar 
Ipsach Nidau

«Fiire mit  
de Chliine»

im März

Samstag, 11. und 25. März  
jeweils 14.00 Uhr 

Treffpunkt: 
Ipsach: beim Gemeindezentrum  
Nidau: beim Bibliotheksplatz

Kontakte
Cevi Jungschar Ipsach 
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Daniel Frei 
T. 078 803 64 66 
d.frei@evard.ch 
Mehr Infos: 
www.cevi-ipsach.ch

Cevi Jungschar Nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Ronja Forster
T. 077 481 45 20
ronjaforster@livenet.ch 
Mehr Infos: 
www.cevi-nidau.ch

Singen

Neues Angebot

Sonntag, 26. März, 10.00 Uhr 

Kirche Nidau 

Wer gerne neue Lieder singt, ist 
herzlich eingeladen, bereits vor 
dem Gottesdient von 9.00 bis 
9.45 Uhr einige Lieder zu üben. 
Dann wird es im Gottesdienst 
umso voller klingen!  
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Ursula Weingart – Klavier 
Pfarrerin Silvia Liniger 

Auskunft:  
Pfarrerin Silvia Liniger
silvia.liniger@ref-nidau.ch 
T. 076 430 19 64

Dienstag bis Freitag  
7. bis 10. März  
jeweils 19.00 bis 19.30 Uhr

Zentrum Ipsach

Eine halbe Stunde mit Musik,  
Liedern und jeden Abend eine 
neue spannende Bibelgeschichte, 
um den Tag abzuschliessen. 

Mit Geschichtenerzähler  
Adrian Hofmann und Team

Am Sonntag 12. März, 10.00 Uhr  
gibt es einen Abschlussgottesdienst
im Zentrum Ipsach

Kontakt:  
Gerda Degen, T. 032 331 38 20

«Rise up» 
Sing- 
Gottesdienst

Geschichten-
abend 

Samstag, 25. März, 10.00 Uhr

Matthäus-Zentrum Port 
 

Eine kurzweilige Feier für Kinder 
bis 6 Jahren und ihre Eltern, 
Geschwistern, Gotten, Göttis oder 
Grosseltern. Wir singen, erleben 
eine Geschichte, zünden Kerzen  
an und feiern gemeinsam.  
Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein, Basteln und ein  
einfaches Znüni.

Mitwirkung: 
Christina von Allmen, Sozialdiakonin
Pfarrer Urs Zangger
Musik- und Miniteam

� Foto: Melling Rondell / Pixelio � Bild: zVg

Mittwoch, 22. März, 15.30 Uhr

Kirche Nidau
 

Für Kinder, Eltern, Grosseltern, 
Gotten und Götti von 5 bis  
99 Jahren.

Brigitte Hirsig – Geschichte
Toune de Montmollin – Flöte
Lis Frei – Akkordeon
Katrin Luterbacher – Violoncello

Zum Märchen:
Wenn der schönsingende, goldene 
Vogel singt, dann bekommt jeder,  
der zuhört, ein weiches, warmes Herz 
und wird jünger und schöner. Glück 
und Friede herrscht im Land. Doch 
plötzlich ist der Vogel verschwunden.  
Wird der Prinz die Gefahren auf  
der Suche nach dem goldenen Vogel 
bestehen? Und wird der Vogel je  
wieder singen?

Märchen

«Der schönsingende  
goldene Vogel» 

für alle zwischen  
9 und 99 Jahren

Brigitte Hirsig� Foto: F. Schneider
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Agenda

Bellmund

Eltern-Kind-Singen 
Mittwoch, 8. März, 9.30 Uhr 
Gemeindehaus Bellmund
Kontakt:  
Stefanie Wyss, T. 079 471 48 57 

Gemeinsamer Mittagstisch 
Mittwoch, 29. März, 11.45 Uhr  
Restaurant Waldschenke
Einladung an alle, die gerne zusam-
men mit anderen Mittag essen wollen. 
Anmeldung bis Freitagnachmittag, 
24.3. bei: A. Wennekes, T. 079 230 75 90

Ipsach 

Kaffeetreff – Spielnachmittag
Donnerstag, 16. März, 14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Nelly Furer, Mitarbeiterin Sozialdiakonie
T. 032 332 20 93 / 079 940 03 92

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren 
Donnerstag, 30. März, 11.45 Uhr  
Zentrum Ipsach 
Einladung an alle, die gerne zusam-
men mit anderen Mittag essen wollen. 
Anmeldung bis Montagmittag,  
27.3. bei: Peter Hänni T. 032 331 52 86

Webstube
Jeweils Montags, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt.

Kontakt:  
Margarita Attenhofer 
T. 032 365 71 29

Lesezirkel für Frauen
Montag, 6. und 20. März 
jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir lesen und besprechen:
René Lüchinger: «Elisabeth Kopp. 
Zwei Leben – ein Schicksal»
ISBN 978-3-7272-1253-6

Auskunft: Barbara Meyer Schaefer 
Hauptstrasse 63, 2560 Nidau

Frauen-Forum Nidau
Dienstag, 7. und 21. März 
jeweils 9.30 Uhr 
Nikolauskapelle
Auskunft:  
Pfarrer Urs Zangger 
T. 079 326 65 68

Trauer-Café
Dienstag, 14. März, 15.30 Uhr 
Nikolauskapelle
Kurzer Input zu einem Thema im 
Zusammenhang mit Sterben, Abschied 
und Trauer. Danach Austausch. 

Kontakt:  
Pffarrerin Silvia Liniger 
T. 076 430 19 64

Morgenliturgie
Jeweils Freitags  
6.30 bis 7.30 Uhr  
Nikolauskapelle
Kontakt:
Margrit Coretti 
T. 032 331 88 03

Flötenkreis
Jeweils Freitags 
17.00 bis 18.00 Uhr 
Nikolauskapelle  
(ausgenommen Schulferien)
Neu-Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Kontakt:  
Verena Moser 
T. 032 331 59 80

Port 

Bibelgesprächskreis 
Mittwoch,  
8. / 15. / 22 und 29. März  
jeweils 9.00 bis 10.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum 

Bibeltext Auslegung und Gespräch 
Kontakt:  
Pfarrer Daniel de Roche
T. 079 337 50 76 
danielderoche@bluewin.ch 

Jassen

Jeweils Donnerstags  
13.30 bis 17.00 Uhr  
Matthäus-Zentrum
Interessierte sind herzlich  
willkommen!

Kontakt:  
Susanne Stähli  
T. 032 331 64 53

Nidau

� Fotos: H.J. Salzer; Birgit H.; JouJou; J. Pietron / Pixelio

Meditation

Freitag, 24. Februar 
Donnerstag, 2. und 9. März 
Freitag, 24. März und 
Donnerstag, 30. März   
jeweils 18.30 bis 20.00 Uhr

Kirche Nidau 

Wir entdecken einen Zugang zur 
Wirklichkeit «hinter der Stille» 
mit Zen und einem Wort aus dem 
Evangelium. Unser Körper ist  
uns dabei ein Freund. Wir machen  
uns mit der Übung vertraut und 
vertiefen in weiteren Zusammen-
künften die Sitz-Meditation.  
Am Ende feiern wir unseren  
Weg schlicht und einfach. 

Teilnahme an einem einzelnen  
Abend möglich. Bequeme Kleidung 
und warme Socken sind empfohlen. 
Der Kurs ist ohne Kostenfolge. 

Rückfragen und Anmeldung an: 
Urs Zangger, Pfarrer und  
Kontemplationslehrer in Ausbildung   
urs.zangger@ref-nidau.ch 
T. 079 326 65 68

«Leibhaftig» 

Gebet – Prière

Offenes  
Friedensgebet 
Prière ouverte 
pour la paix

Unmenschlichem menschlich 
begegnen. Schlicht und einfach.
Faire face à l’humain avec  
humanité. Tout simplement.

Jeweils zweimal im Monat am 
8. und 23. 
18.30 Uhr
Kirche Nidau

Les 8 et 23 de chaque mois  
18h30
Église Saint-Erhard, Nidau

� Bild: zVg

� Bild: Pixabay

ein Kontemplationsweg 
in der Passion

Abendmeditation

Klang  
Wort 
Stille 

Mittwoch, 29. März  
18.00 bis 18.25 Uhr

Kirche Nidau

Mit Worten zum Nachdenken,
einer Kurzgeschichte,  
vielfältigen Klängen und  
mehr Raum 
für Momente der Stille.

Herzlich lädt ein
Richard Weber

� Foto: Richard Weber � Bild: Wikimedia

Abendfeier Konzerte

Sonntag, 12. März, 17.00 Uhr

Kirche Nidau 

Texte: 
Eva Joss, Barbara Fellmann, 
Barbara Meyer Schäfer und 
Marie-Louise Hoyer

Musik von Camille Saint-Saëns  
aus «Carnaval des animaux» 

Sally Jo Rüedi und Ursula Weingart – 
Orgel und Klavier

Sonntag, 5. März, 17.00 Uhr

Kirche Nidau

collegium musicum biel:
Andreas Heiniger – Violine, Viola
Melanie Kind – Violine
Barbara Müller – Viola
Katrin Luterbacher – Violoncello

Eintritt frei – Kollekte  
(Richtpreis Fr. 30.—)

Eine Veranstaltung vom  
collegium musicum biel

Samstag, 25. März, 19.00 Uhr

Kirche Nidau
Thomas Stebler – Klarinette
Susanne Straeter – Fagott
Sally Jo Rüedi – Orgel

Eintritt frei – Kollekte

In diesem «Frühlingsbouquet»  
mit Musik für Klarinette, Fagott 
und Orgel erklingt eine farben-
frohe Mischung aus Altem und 
Neuem. Den stimmungsvollen 
kleinen Sonaten von C.Ph.E. Bach 
steht das unterhaltsame Trio  
des Filmkomponisten Nino Rota 
gegenüber. Zwei für unser  
Ensemble komponierten Werke 
der Berner Edwin Peter und  
Hans-Peter Graf verleihen dem 
Konzert eine regionale Färbung: 
Die «Sonata a tre» von Edwin  
Peter mit den Variationen über 
«S’isch äbe n’e Mönsch uf Ärde» 
und der kurze spritzige «Bärner 
Marsch».
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